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Die Blüte 

Eine Blüte ist das Fortpflanzungsorgan der Pflanze. Sie ist so aufgebaut, dass Bestäubung 
und Samenbildung gut möglich sind. Im Zentrum liegen die weiblichen Teile, darum herum 
die männlichen und außen die schützenden und oft farbigen Blütenhüllblätter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Narbe 
Die Narbe ist der oberste Teil des weiblichen Blütenorgans. Sie ist oft klebrig und nimmt den 
Blütenstaub (Pollen) auf. 

Griffel 
Der Griffel verbindet die Narbe mit dem Fruchtknoten.  

Fruchtknoten 
Im Fruchtknoten liegen die Samenanlagen. Nach der Befruchtung entwickeln sich hieraus 
die Samen und oft auch die Frucht. 

Staubblatt 
Das männliche Blütenorgan.  

Kronblätter 
Meist farbig und auffällig. Sie dienen dazu, Insekten oder andere Bestäuber anzulocken. 

Kelchblätter 
Meist grün und etwas derber. Sie umschließen und schützen die Blüte im Knospenstadium. 

Blütenboden 
Das ist die Basis der Blüte, auf der alle Blütenteile sitzen. Von hier aus ist die gesamte 
Blütenstruktur aufgebaut. 


